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Moderne Lackieranlage 
für große Raupen

Liebherr hat in den vergange-
nen Jahren kontinuierlich die Pa-
lette der Raupenkrane erweitert. 
Die höhere Anzahl produzierter 
Krane sowie die größeren Bauteile 
erforderten eine deutliche Erhö-
hung der Lackierkapazität. Daher 
wurde eine neue Lackierhalle ge-
schaffen, in der der komplette La-
ckierprozess durchgeführt werden 
kann. 

Bereits bei der Planung wurde 
ein Standardablauf definiert: Nach 
dem Test der grundierten Raupen-
krane auf dem Abnahmegelände 
werden die Einzelkomponenten 
in der neuen Lackierhalle gerei-
nigt und maskiert. Das heißt, dass 
Bauteile, die nicht lackiert werden 
sollen, zum Beispiel die Sensorik, 
abgeklebt werden. Danach wird 
parallel in vier Lackierboxen end-
lackiert und getrocknet. Die Fer-
tigstellung erfolgt anschließend in 
einem eigenen Hallenbereich. 

Bereichsleiter Thomas Nüssle 
erklärt: „Die Zeitintervalle haben 
sich in den letzten Jahren verscho-
ben. Das reine Lackieren dauert 
nur noch ungefähr ein Drittel des 
gesamten Arbeitsprozesses. Das 
Vorbereiten und Fertigstellen 
nimmt zeitlich wie räumlich ge-

sehen mittlerweile deutlich mehr 
Platz ein, weshalb wir für diese 
Tätigkeiten mehr Fläche benöti-
gen. Das mussten wir zusammen 
mit Rationalisierungsmaßnahmen 
bereits in der Planung berücksich-
tigen.“

Thomas Nüssle nennt eine 
weitere Herausforderung bei der 

Planung der neuen Lackieranlage: 
„Positiv ist, dass heute aufgrund 
aktueller Vorschriften weniger ge- 
sundheitsgefährdende Stoffe in den  
Lacken vorhanden sind. Gleich-
zeitig sind diese Lacke allerdings 
schwieriger zu verarbeiten. Daher 
haben wir viel in die technische 
Applikation zur Lackaufbringung 
investiert.“ 

Damit keine Ablagerungen in 
Behältern und Leitungen entste-
hen, wird der Lack in der neuen 
Anlage in einer Ringleitung mit 
niedrigem Druck permanent be-
wegt. Erst an den Lackierkabinen 

wird durch zusätzlich installierte 
Hochdruckpumpen der Druck 
erhöht und es kann mit konstant 
bleibendem Druck von etwa 160 
bar eine hervorragende Lackier-
qualität realisiert werden. 

Bei der Konzeption der neuen 
Lackieranlage stand der Umwelt-
schutz im Vordergrund. In den 

vier Lackierboxen werden Filter 
mit 3-fachem Aufbau eingesetzt. 
Bemerkenswert dabei ist, dass die 
an die Umwelt abgegebene Luft so-
gar sauberer ist als die zugeführte 
Frischluft in einem modernen Pas-
sivhaus. Die neue Lackieranlage 
benötigt zudem weniger Energie-
zufuhr als herkömmliche Anlagen, 
denn mit einem hocheffektiven 
Prozess der Wärmerückgewin-
nung werden etwa 70 % der Wär-
me zurückgewonnen. 

Auch verbesserte Ergonomie 
und Arbeitssicherheit waren wich-
tige Kriterien bei der Planung. So 

Die an die Umwelt abgegebene Luft ist sogar 
sauberer als die zugeführte Frischluft in einem 

modernen Passivhaus.

Die Liebherr-Werk Ehingen GmbH nimmt zurzeit eine neue Anlage zur Endlackierung von großen 
Raupenkranteilen in Betrieb, die in Bezug auf Umweltschutz, Arbeitssicherheit und Applikation zur 
Aufbringung der Lacke modernsten Anforderungen entspricht. 

Die in die Lackierboxen installierten 
Arbeitsbühnen verbessern die Ergonomie 
und Arbeitssicherheit beim Lackieren.
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sind in der neuen Anlage statio-
näre, in drei Achsen verfahrbare 
Arbeitsbühnen installiert, mit de-
nen die Mitarbeiter optimale La-
ckierpositionen anfahren können. 
Zusätzlich sind die Mitarbeiter 
mit Höhensicherungsgeräten gesi-
chert. Das ist wichtig, weil die Bau-
teile teilweise sehr groß sind und 
die Mitarbeiter in großen Höhen 
arbeiten. 

In der neuen Anlage arbeitet 
Liebherr zum ersten Mal mit ei-
ner 3-Komponenten-Anlage. Da-
bei wird dem Füller bis zu 10 % des 
später zu lackierenden Decklacks 
zugemischt. Schlecht deckende 
Farbtöne erreichen so eine bessere 
Deckkraft, wodurch Material und 
Zeit eingespart werden. 

Die neue Lackieranlage bie-
tet darüber hinaus die Möglich-
keit, Bauteile in einer separaten 
Lackierbox mit einer speziellen 
Schicht für extreme Umgebungen, 
wie zum Beispiel Salzwasser am 
Meer, zu konservieren. � KM

Große Gitterteile von Raupenkranen 
werden in Lackierboxen, die in die neue 
Lackierhalle integriert sind, endlackiert.




